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1 Allgemeines 

Die nachfolgenden Datensatzbeschreibungen decken die wichtigsten 

Kommunikationsvorgänge zwischen den Dateien1 bzw. Sucheinheiten und dem ZKRD 

ab. Eine vollständige Darstellung der schriftlichen und elektronischen Kommunikation 

zwischen den Beteiligten in Form von Formularen, Musterausdrucken und einer 

Programmierbeschreibung der elektronischen Schnittstellen ist sehr umfangreich und 

kann beim ZKRD angefordert werden. 

1.1 Obligate und optionale Datenfelder 

In den unten aufgeführten Datensatzbeschreibungen werden alle zur korrekten 

Verarbeitung der entsprechenden Datensätze zwingend erforderlichen Felder durch 

Fettschrift hervorgehoben. Grundsätzlich sollten jedoch immer alle verfügbaren (und 

relevanten) Daten bereitgestellt werden.  

1.2 Erklärung der häufig vorkommenden Datenfelder 

Bestimmte Felder werden nachfolgend in mehreren Datensatzbeschreibungen 

verwendet. Sie werden hier genauer erläutert. Die Namen von patientenbezogenen 

Feldern beginnen im allgemeinen mit 'P_', während spenderbezogene Felder mit 'D_' 

(donor) anfangen. In nachstehender Tabelle ist 'X_' ein Platzhalter und kann sowohl 

für 'P_' als auch für 'D_' stehen. 

Feld Länge Inhalt 

D_ID 17 Die in Europa verwendete, eindeutige 17-stellige 
Spenderidentifikation. Sie setzt sich aus zwei Stellen für 
den ISO-Ländercode (hier: 'DE'), drei Stellen für den 
Dateicode und 12 Stellen für die Spendernummer 
zusammen. Führende Nullen müssen bei der 
Spendernummer durch Punkte ersetzt werden, z.B.: 
'DELSA.....1234567' 

P_ID 17 Vom ZKRD vergebene eindeutige, rein numerische 
Patienten-ID, z.B.: 12345  

REF_CODE 10 Vom ZKRD vergebene, eindeutige, rein numerische 
Auftragsnummer (reference code) 

X_SEX 1 Geschlecht: 'F', 'M' (weiblich, männlich) 

X_ABO 2 Blutgruppe: 'A', 'B', 'AB' oder 'O'  
Beachte: 'O' ist der große Buchstabe und nicht die Ziffer 
Null! 

X_RHESUS 1 Rhesusfaktor: 'P', 'N' (positiv, negativ) 

X_ETHN 3 Ethnische Zugehörigkeit: 
'CAU' kaukasisch, 'NEG' negroid, 
'ORI' orientalisch, 'OTH' sonstiges, 
leer unbekannt 

X_DOB 10 Geburtsdatum (date of birth) im Format 'tt.mm.jjjj' 

X_CMV 1 CMV-Antikörperstatus: 'P', 'N', 'Q' (positiv, negativ, fraglich ) 

X_CMV_DATE 10 Datum der CMV-Untersuchung im Format 'tt.mm.jjjj' 

                                            
1 In diesem Dokument bezeichnet der Begriff „Datei“ ausschließlich eine „Datei freiwilliger Blutstammzellspender“, also eine 

Organisation und nicht den EDV-technischen Term (engl. „file“). 
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2 Dateien 

2.1 Erstmeldung und Aktualisierung von Spenderdaten 

Die regelmäßige Meldung neuer Spender2 bzw. die Mitteilung geänderter 

Spenderdaten von den Dateien ist für die Aktualität der Spender-Datenbank im ZKRD 

grundlegend. Aufgrund eines Typsierungsauftrags ggf. modifizierte Werte im 

Spenderdatensatz müssen dem ZKRD zusätzlich durch eine zur Mitteilung des 

Ergebnisses der Testung zeitnahe Spenderaktualisierung gemeldet werden. 

 

Feld Länge Inhalt 

D_ID 17 Spender-ID 

D_TYPE 1 Spenderart: 

'D' Blutstammzellspender (donor) [default] 
'C' Nabelschnurblutkonserve (cord blood unit) 

D_SEX 1 Geschlecht 

D_DOB 10 Geburtsdatum 

D_ABO 2 Blutgruppe 

D_RHESUS 1 Rhesusfaktor 

D_ETHN 3 Ethnische Zugehörigkeit 

D_CMV 1 CMV-Antikörperstatus ('P', 'N') 

D_CMV_DATE 10 Datum der CMV-Untersuchung 

D_TOXO 1 Toxoplasmose-Antikörperstatus ('P', 'N') 

D_EBV 1 Epstein-Barr-Virus-Antikörperstatus ('P', 'N') 

D_HIV 1 HIV-Status ('P', 'N') 

D_HIV_P24 1 HIV-p24 Antigen ('P', 'N') 

D_HBS_AG 1 Hepatitis-B-Status (hepatitis B surface antigen) ('P', 'N') 

D_ANTI_HBS 1 Hepatitis-B-Status (antibody to hepatitis B surface 
antigen) ('P', 'N') 

D_ANTI_HBC 1 Hepatitis-B-Status (antibody to hepatitis B core antigen) 
('P', 'N') 

D_ANTI_HCV 1 Hepatitis-C-Status (antibody to hepatitis C virus) ('P', 'N') 

D_TPHA 1 Lues-Status (Treponema pallidum) ('P', 'N') 

D_ALT 3 Alaninaminotransferase (GPT) [U/l] 

D_ANTI_HTLV 1 HTLV1.V2-Antikörperstatus ('P', 'N') 

D_A1 5 HLA-A, Antigen 1 

D_A2 5 HLA-A, Antigen 2 

D_B1 5 HLA-B, Antigen 1 

D_B2 5 HLA-B, Antigen 2 

   

                                            
2 Mit 'Spender' seien im folgenden sowohl Fremdspender als auch Nabelschnurbluteinheiten bezeichnet. 
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Feld Länge Inhalt 

D_BW1 1 HLA-Bw, Antigen 1 

D_BW2 1 HLA-Bw, Antigen 2 

D_C1 5 HLA-C, Antigen 1 

D_C2 5 HLA-C, Antigen 2 

D_DR1 5 HLA-DR, Antigen 1 

D_DR2 5 HLA-DR, Antigen 2 

D_DQ1 5 HLA-DQ, Antigen 1 

D_DQ2 5 HLA-DQ, Antigen 2 

D_DRW1 2 HLA-DRw, Antigen 1 

D_DRW2 2 HLA-DRw, Antigen 2 

D_DRB11 8 HLA-DRB1, Allel 1 

D_DRB12 8 HLA-DRB1, Allel 2 

D_DRB31 8 HLA-DRB3, Allel 1 

D_DRB32 8 HLA-DRB3, Allel 2 

D_DRB41 8 HLA-DRB4, Allel 1 

D_DRB42 8 HLA-DRB4, Allel 2 

D_DRB51 8 HLA-DRB5, Allel 1 

D_DRB52 8 HLA-DRB5, Allel 2 

D_DQA11 8 HLA-DQA1, Allel 1 

D_DQA12 8 HLA-DQA1, Allel 2 

D_DQB11 8 HLA-DQB1, Allel 1 

D_DQB12 8 HLA-DQB1, Allel 2 

D_DPA11 8 HLA-DPA1, Allel 1 

D_DPA12 8 HLA-DPA1, Allel 2 

D_DPB11 8 HLA-DPB1, Allel 1 

D_DPB12 8 HLA-DPB1, Allel 2 

D_DNA_A1 8 HLA-DNA-A, Allel 1 

D_DNA_A2 8 HLA-DNA-A, Allel 2 

D_DNA_B1 8 HLA-DNA-B, Allel 1 

D_DNA_B2 8 HLA-DNA-B, Allel 2 

D_DNA_C1 8 HLA-DNA-C, Allel 1 

D_DNA_C2 8 HLA-DNA-C, Allel 2 
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Feld Länge Inhalt 

D_CT_COUNT 2 Anzahl bisher durchgeführter Bestätigungstestungen 
(CTs) 

D_STATUS 2 Spenderstatus: 
'AV'  verfügbar (available) 
'TU'  gesperrt (temporary unavailable) 
'RS'  reserviert (donor reserved) für Patient 

D_RES_PAT 
'NS' keine CT-Proben mehr verfügbar (no more 

samples available, nur für 
Nabelschnurblutpräparate relevant) 

D_STATUS_DATE 10 Sperr- bzw. Reservierungsdatum im Format 
"tt.mm.jjjj", nach diesem Datum wird der Spender im 
ZKRD wieder freigegeben. (zwingend für D_STATUS 
'TU' oder 'RS') 

D_RES_PAT 17 ID des Patienten, für den der Spender reserviert ist 

CB_VOL 5 Nettovolumen der CB-Unit vor Reduktion [ml] 

CB_NC 7 Absolute Zahl der kernhaltigen Zellen 2 

CB_34PC 7 Absolute Zahl der CD34+ Zellen 2 

CB_CFU 7 CFU (Colony Forming Unit preserved) 2 

CB_MNC 7 Mononucleäre Zellen 3 

CB_REDUCTION 3 Methode zur Volumenreduktion: 
'HES' Hydroxy Ethyl Starch 
'DGS' Density Gradient Separation 
'CEN' Zentrifugation 
'FIL' Filteration 
'FIC' FICOLL 
'PER' PERCOLL 
'NOT' nicht reduziert 
'OTH' sonstiges 
leer unbekannt 

 

Es werden im ZKRD nur Spender registriert, von denen zumindest die HLA-A,B 

Merkmale bekannt sind. Die HLA-Antigene bzw. -Allele eines Genortes müssen immer 

paarweise gemeldet werden, auch wenn sich eventuell nur ein Wert geändert hat. Das 

bedeutet für homozygote Spender, daß der zweite Wert explizit als Wert (gleich dem 

ersten) oder als Leerstring (leere Zeichenfolge) gemeldet werden muß. 

                                            
3 Wissenschaftliche Exponentialschreibweise, z.B.: 2.67E6 
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2.2 Dauerhafte Inaktivierung von Spendern 

Es genügt von der Datei die Mitteilung der Spenderidentifikation des ausscheidenden 

Spenders. 

Feld Länge Inhalt 

D_ID 17 Spender-ID 

REASON 2 Grund für die Löschung: 

'DO' Spender ist zu alt (donor too old) 
'DD' Spender ist verstorben (donor deceased) 
'MR' Medizinische Gründe (medical reasons) 
'PR' Persönliche Gründe (personal reasons) 
'TX' Spender hat bereits gespendet (transplantation)  
'UC' Spender nicht erreichbar (unable to contact donor) 
'NS' keine CT-Proben mehr verfügbar (no more samples 
 available,  
            nur für Nabelschnurblutpräparate relevant) 
'OT' sonstige Gründe (other) 

 

Die Spender-ID eines gelöschten Spenders darf nicht für die Neumeldung eines 

anderen Spenders wiederverwendet werden. 

2.3 Komplett-Spendermeldung 

Nach Absprache kann eine Datei dem ZKRD zum Datenabgleich auch alle aktiven, 

d.h. alle verfügbaren, reservierten und gesperrten Spender auf einmal melden. 

2.4 Meldung von Ergebnissen weitergehender HLA-Testungen 

Die Datei muß die auftragsgemäße Ergebnismeldung von Testungen unabhängig von 

Spenderaktualisierungen übermitteln. Die in den entsprechenden Feldern 

übermittelten Ergebnisse von HLA-Testungen müssen in der im Auftrag des ZKRD 

verlangten Auflösung vorliegen. Meldungen von Teilergebnissen werden nicht 

akzeptiert. Die Ergebnismitteilung hat unter Angabe der vom ZKRD vergebenen 

eindeutigen Auftragsnummer zu erfolgen.  

Die Dateien müssen unabhängig von der Ergebnismeldung den aktualisierten 

Spenderdatensatz ans ZKRD melden. 

 Feld Länge Inhalt 

P_ID 17 Patienten-ID 

D_ID 17 Spender-ID 

REF_CODE 10 Auftragsnummer 

LAB_CODE 4 Code des Labors, das die Untersuchung durchgeführt hat.  
Bis zur Festlegung eindeutiger Laborcodes irrelevant. 

LAB_DATE 10 Datum der Laboruntersuchung 

D_DOB 10 Geburtsdatum des Spenders 

D_SEX 1 Geschlecht des Spenders 

D_A1 5 HLA-A, Antigen 1 

D_A2 5 HLA-A, Antigen 2 
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 Feld Länge Inhalt 

D_B1 5 HLA-B, Antigen 1 

D_B2 5 HLA-B, Antigen 2 

D_BW1 1 HLA-Bw, Antigen 1 

D_BW2 1 HLA-Bw, Antigen 2 

D_C1 5 HLA-C, Antigen 1 

D_C2 5 HLA-C, Antigen 2 

D_DR1 5 HLA-DR, Antigen 1 

D_DR2 5 HLA-DR, Antigen 2 

D_DQ1 5 HLA-DQ, Antigen 1 

D_DQ2 5 HLA-DQ, Antigen 2 

D_DRW1 2 HLA-DRw, Antigen 1 

D_DRW2 2 HLA-DRw, Antigen 2 

D_DRB11 8 HLA-DRB1, Allel 1 

D_DRB12 8 HLA-DRB1, Allel 2 

D_DRB31 8 HLA-DRB3, Allel 1 

D_DRB32 8 HLA-DRB3, Allel 2 

D_DRB41 8 HLA-DRB4, Allel 1 

D_DRB42 8 HLA-DRB4, Allel 2 

D_DRB51 8 HLA-DRB5, Allel 1 

D_DRB52 8 HLA-DRB5, Allel 2 

D_DQA11 8 HLA-DQA1, Allel 1 

D_DQA12 8 HLA-DQA1, Allel 2 

D_DQB11 8 HLA-DQB1, Allel 1 

D_DQB12 8 HLA-DQB1, Allel 2 

D_DPA11 8 HLA-DPA1, Allel 1 

D_DPA12 8 HLA-DPA1, Allel 2 

D_DPB11 8 HLA-DPB1, Allel 1 

D_DPB12 8 HLA-DPB1, Allel 2 

D_DNA_A1 8 HLA-DNA-A, Allel 1 

D_DNA_A2 8 HLA-DNA-A, Allel 2 

D_DNA_B1 8 HLA-DNA-B, Allel 1 

D_DNA_B2 8 HLA-DNA-B, Allel 2 

D_DNA_C1 8 HLA-DNA-C, Allel 1 

D_DNA_C2 8 HLA-DNA-C, Allel 2 
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2.5 Meldung der Ergebnisse infektiologischer Untersuchungen 

Die Datei muß die Meldung der Ergebnisse von auftragsgemäßen Untersuchungen 

infektiologischer Marker unabhängig von den Spenderaktualisierungen übermitteln. 

Die in den entsprechenden Feldern übermittelten Ergebnisse von Untersuchungen 

infektiologischer Marker müssen in der gemäß Auftrag vom ZKRD verlangten 

Auflösung vorliegen. Meldungen von Teilergebnissen werden nicht akzeptiert. Die 

Ergebnismitteilung hat unter Angabe der vom ZKRD vergebenen eindeutigen 

Auftragsnummer zu erfolgen.  

Die Dateien müssen unabhängig von der Ergebnismeldung den aktualisierten 

Spenderdatensatz ans ZKRD melden. 

Feld Länge Inhalt 

P_ID 17 Patienten-ID 

D_ID 17 Spender-ID 

REF_CODE 10 Auftragsnummer 

LAB_CODE 4 Code des Labors, das die Untersuchung durchgeführt hat.  
Bis zur Festlegung eindeutiger Laborcodes irrelevant. 

LAB_DATE 10 Datum der Laboruntersuchung 

D_EXTR_DATE 10 Datum der Probenentnahme 

D_PREG 1 Anzahl Schwangerschaften 

D_ABO 2 Blutgruppe 

D_RHESUS 1 Rhesusfaktor 

D_CMV 1 CMV-Antikörperstatus ('P', 'N', 'Q') 

D_CMV_DATE 10 Datum der CMV-Untersuchung 

D_TOXO 1 Toxoplasmose-Status ('P', 'N', 'Q') 

D_EBV 1 EBV-Status ('P', 'N', 'Q') 

D_HIV 1 HIV-Status ('P', 'N', 'Q') 

D_HIV_P24 1 HIV-p24-Antigen ('P', 'N', 'Q') 

D_HBS_AG 1 Hepatitis-B-Status (hepatitis B surface antigen) ('P', 'N', 
'Q') 

D_ANTI_HBS 1 Hepatitis-B-Status (antibody to hepatitis B surface 
antigen) ('P', 'N','Q') 

D_ANTI_HBC 1 Hepatitis-B-Status (antibody to hepatitis B core antigen) 
('P', 'N','Q') 

D_ANTI_HCV 1 Hepatitis-C-Status (antibody to hepatitis C virus) ('P', 'N', 
'Q') 

D_TPHA 1 Lues-Status (Treponema pallidum) ('P', 'N', 'Q') 

D_ALT 3 Alaninaminotransferase (GPT) [U/l] 

D_ANTI_HTLV 1 HTLV1.V2- Antikörperstatus ('P', 'N', 'Q') 

REMARK 120 Anmerkungen 
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2.6 Datum der Probenankunft 

Die Datei muß dem ZKRD das Eingangsdatum der Blutprobe für 

Bestätigungstestungen (Confirmatory Typing) im Labor der Sucheinheit mitteilen. Auch 

hier ist wieder zwingend die ZKRD-Auftragsnummer anzugeben. 

Feld Länge Inhalt 

P_ID 17 Patienten-ID 

D_ID 17 Spender-ID 

REF_CODE 10 Auftragsnummer 

DATE_ARRV 10 Ankunftsdatum der Probe 

 

2.7 Rechnungsstellung der Datei 

Alle an das ZKRD gerichteten Rechnungen müssen die nachfolgend beschriebenen 

Angaben aufweisen. Es ist dabei zu beachten, daß Aufträge zur HLA-Testung mehrere 

Leistungen (Untersuchungen) umfassen können, die separat auszuweisen sind. Jede 

Abrechnung muß die Auftragsnummer enthalten. 

Feld Länge Inhalt 

CRD_DATE 10 Rechnungsdatum 

PRF_DATE 10 Leistungsdatum 

CRD_REF 15 Rechnungszeichen des Rechnungstellers 

REF_CODE 10 Auftragsnummer 

P_ID 17 Patienten-ID 

D_ID 17 Spender-ID 

SRV_TYPE 5 Leistungsart (siehe 2.8) 

AMOUNT 10 Rechnungsbetrag  

CURRENCY 3 ISO-Währungscode (Bsp. EUR für Euro, DEM für D-Mark) 

 

Ggf. in der Vergütungsregelung festgelegte Zusatzzahlungen (Verwaltungsgebühr, 

Auslandszuschlag, etc.) müssen als Aufschlag auf den ersten Rechnungsposten des 

Auftrags erfolgen.  
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2.8 Leistungsarten für Dateien 

Leistungsart Beschreibung 

ABL HLA-A,B Testung mit niedriger Auflösung (serologisch) 

ABH HLA-A,B Testung mit hoher Auflösung  

CL HLA-C Testung mit niedriger Auflösung 

CH HLA-C Testung mit hoher Auflösung 

DRBL HLA-DRB1 Testung mit niedriger Auflösung  

DRBH HLA-DRB1 Testung mit hoher Auflösung 

DRBX HLA-DRB3, DRB4, DRB5 Testung mit hoher Auflösung 

DQAH HLA-DQA1 Testung mit hoher Auflösung 

DQBH HLA-DQB1 Testung mit hoher Auflösung 

DPAH HLA-DPA1 Testung mit hoher Auflösung 

DPBH HLA-DPB1 Testung mit hoher Auflösung 

BL Blutprobenbeschaffung für Bestätigungstestungen  
(Confirmatory Typing) incl. Infektiologische Marker 

TR Blutprobentransport 

BT Blutprobenbeschaffung für Bestätigungstestungen 
(Confirmatory Typing) incl. Infektiologische Marker und 
Versand 

IDM Infektiologische Marker 

CMV CMV-Antikörper-Bestimmung 

  

Weitere Leistungsarten können gemäß Anlage 4 möglich werden. 
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3 Sucheinheiten 

3.1 Patientenregistrierung und Patientenaktualisierung 

Eine Registrierungsmeldung unterscheidet sich von einer Änderungsmeldung dadurch, 

daß im ersten Fall das Feld für die Patientennummer leer bleibt, während sonst die 

ZKRD-Patientennummer zwingend benutzt werden muß. 

Feld Länge Inhalt 

SC_CODE 3 Eindeutiger Sucheinheits-Code (search centre code) 

P_SRCH_TYPE 1 Typ der Suche: 
 'D' Suche nach Blutstammzell-Spendern (donor) 
 'C' Suche nach Nabelschnurblutpräparaten (cord 

blood unit) 
 'B' beides, D und C [default] 

P_ID 17 eindeutige ZKRD-Patienten-ID (bis auf Erstmeldung 
zwingend) 

P_FNAME 30 Vorname des Patienten (first name) 

P_LNAME 30 Nachname des Patienten (last name) 

P_SEX 1 Geschlecht des Patienten 

P_ICD10 5 Diagnose gemäß ICD10 

P_DIAG 4 Diagnose (siehe Tabelle in 3.3) 

P_DIS_PHA 2 Krankheitsphase (siehe Tabelle in 3.3) 

P_ABO 2 Blutgruppe des Patienten 

P_RHESUS 1 Rhesusfaktor des Patienten 

P_DOB 10 Geburtsdatum des Patienten 

P_ETHN 3 ethnische Gruppe des Patienten 

P_WEIGHT 3 Gewicht des Patienten [kg] 

P_CMV 1 CMV-Antikörperstatus des Patienten 

P_A1 5 HLA-A, Antigen 1 

P_A2 5 HLA-A, Antigen 2 

P_B1 5 HLA-B, Antigen 1 

P_B2 5 HLA-B, Antigen 2 

P_BW1 1 HLA-Bw, Antigen 1 

P_BW2 1 HLA-Bw, Antigen 2 

P_C1 5 HLA-C, Antigen 1 

P_C2 5 HLA-C, Antigen 2 

P_DR1 5 HLA-DR, Antigen 1 

P_DR2 5 HLA-DR, Antigen 2 

P_DQ1 5 HLA-DQ, Antigen 1 

P_DQ2 5 HLA-DQ, Antigen 2 

P_DRw1 2 HLA-DRw, Antigen 1 

P_DRw2 2 HLA-DRw, Antigen 2 
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Feld Länge Inhalt 

P_DRB11 8 HLA-DRB1, Allel 1 

P_DRB12 8 HLA-DRB1, Allel 2 

P_DRB31 8 HLA-DRB3, Allel 1 

P_DRB32 8 HLA-DRB3, Allel 2 

P_DRB41 8 HLA-DRB4, Allel 1 

P_DRB42 8 HLA-DRB4, Allel 2 

P_DRB51 8 HLA-DRB5, Allel 1 

P_DRB52 8 HLA-DRB5, Allel 2 

P_DQA11 8 HLA-DQA1, Allel 1 

P_DQA12 8 HLA-DQA1, Allel 2 

P_DQB11 8 HLA-DQB1, Allel 1 

P_DQB12 8 HLA-DQB1, Allel 2 

P_DPA11 8 HLA-DPA1, Allel 1 

P_DPA12 8 HLA-DPA1, Allel 2 

P_DPB11 8 HLA-DPB1, Allel 1 

P_DPB12 8 HLA-DPB1, Allel 2 

P_DNA_A1 8 HLA-DNA-A, Allel 1 

P_DNA_A2 8 HLA-DNA-A, Allel 2 

P_DNA_B1 8 HLA-DNA-B, Allel 1 

P_DNA_B2 8 HLA-DNA-B, Allel 2 

P_DNA_C1 8 HLA-DNA-C, Allel 1 

P_DNA_C2 8 HLA-DNA-C, Allel 2 

Zusätzlich zu obigen Angaben sind folgende Informationen generell auf Papier zu 

liefern: 

 Adresse der zuständigen Transplantationseinheit 

 Adresse des zuständigen Kostenträgers (Krankenkasse)  

 Mitglieds-/Versicherungsnummer 
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3.2 Änderung des Patientenstatus 

Dem ZKRD können gewünschte Statusänderungen im Rahmen der 

Patientenregistrierung oder unabhängig davon mitgeteilt werden. Das ZKRD kennt 

folgende Patientenstatuswerte: 

Code Bedeutung 

PRE Erstauskunft (preliminary search) für einen Patienten: Es wird eine 
Matchliste deutscher und internationaler Spender (BMDW-Liste) vom ZKRD 
an die Sucheinheit geschickt. Anforderungen sind danach nicht erlaubt, 
dazu bedarf es einer Statusänderung auf ACT. 

NEW Erteilung des Auftrags zur Suche (ggf. inkl. Registrierung eines neuen 
Patienten). Es wird eine komplette Matchliste deutscher Spender und eine 
Matchliste internationaler Spender (BMDW-Liste) an die Sucheinheit 
geschickt. Es werden weitere Aktivitäten eingeleitet (z. B. Prüfung der 
Voraussetzung für die Suche, Einholung der Kostenübernahmeerklärung 
von der Krankenkasse). Danach wird der Suchstatus auf aktiv gesetzt, so 
daß Anforderungen möglich sind. 

ACT Aktive Suche: Anforderungen sind möglich. Der Sucheinheit werden 
regelmäßig aktualisierte Spender- und BMDW-Listen zur Verfügung gestellt. 

STP Gestoppte Suche: Bei einem Suchstopp werden alle noch nicht erledigten 
Anforderungen / Aufträge implizit storniert. Der Grund für den Suchstopp ist 
gemäß unten folgender Tabelle anzugeben. Für weitere Anforderungen ist 
eine Reaktivierung nötig.  

SUS Suspendierte Suche: Bei einer Suspendierung werden im Gegensatz zum 
Suchstopp keine Anforderungen / Aufträge implizit storniert. Der Grund für 
die Suspendierung ist gemäß unten folgender Tabelle anzugeben. Für 
weitere Anforderungen ist eine Reaktivierung nötig. 

 

3.3 Diagnoseklassen, Diagnosen und Krankheitsphasen 

Im Feld P_DIAG einer Patientenmeldung wird die Patientendiagnose in codierter Form 

übertragen. Die im ZKRD verwendeten Codes sind unten dargestellt. Eine Diagnose 

ist stets einer Diagnoseklasse zugeordnet. Die Diagnoseklasse legt die zulässigen 

Krankheitsphasen fest. Die Beschreibung der Diagnoseklassen, der Diagnosen und 

deren Zuordnung kann den unten folgenden Tabellen entnommen werden.  

Codes für Diagnoseklassen 

Code Name 

AA Aplastic Anaemia 

AL Acute Leukaemia 

CLL Chronic Lymphocytic Leukaemia 

CML Chronic Myeloid Leukaemia 

HIS Histiocytic Disorder 

IEA Inherited Erythrocyte Abnormality 

IIS Inherited Immune System Disorder 
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Code Name 

IMD Inherited Metabolism Disorder 

IPA Inherited Platelet Abnormality 

LYM Lymphoma 

MDS Myelodysplastic Syndrome 

MYL Myeloma 

OM Other Malignant Disease 

OND Other Nonmalignant Disease 

Codes für Diagnosen 

Code Klasse Name 

AML AL Acute Myelogenous Leukaemia 

ALL AL Acute Lymphoblastic Leukaemia 

CML CML Chronic Myeloid Leukaemia 

CLL CLL Chronic Lymphocytic Leukaemia 

CPL CLL Chronic Prolymphocytic Leukaemia 

OL CLL Other Leukaemia 

SAA AA Severe Aplastic Anaemia 

MDS MDS Myelodysplastic Disorder (unspecified) 

PNH MDS Paroxysmal Nocturnal Hemoglobinuria 

RA MDS Refractory Anaemia 

OMDS MDS Other Myelodysplastic / Myeloproliferative Disorder 

NHL LYM Non-Hodgkin's Lymphoma 

HL LYM Hodgkin's Lymphoma 

PCD MYL Plasma Cell Disorder (unspecified) 

MM MYL Multiple Myeloma 

PCL MYL Plasma Cell Leukaemia 

WMA MYL Waldenstrom's Macroglobulinemia 

OPCD MYL Other Plasma Cell Disorder 

IEA IEA Inherited Erythrocyte Abnormality (unspecified) 

FA IEA Fanconi's Anaemia 

PRCA IEA Pure Red Cell Aplasia 

THM IEA Thalassemia Major (ß-Thalassemia) 

OIED IEA Other Inherited Erythrocyte Disorder 

IIS IIS Inherited Immune System Disorder (unspecified) 

SCID IIS Severe Combined Immunodeficiency 

CID IIS Combined Immunodeficiency 
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Code Klasse Name 

OMS IIS Ommen's Syndrome 

WAS IIS Wiskott-Aldrich-Syndrome 

AT IIS Ataxia-Telangiectasia 

OIID IIS Other Inherited Immune System Disorder 

IPA IPA Inherited Platelet Abnormality (unspecified) 

CTP IPA Amegakaryocytosis (congenital thrombocytopenia) 

GTA IPA Glanzmann’s Thrombasthenia 

OIPD IPA Other Inherited Platelet Disorder 

IMD IMD Inherited Metabolism Disorder (unspecified) 

MPS1 IMD Hurler Syndrome 

MPS3 IMD Sanfilippo Syndrome  

MLD IMD Metachromatic Leukodystrophy 

ALD IMD Adrenoleukodystrophy 

OIMD IMD Other Inherited Metabolism Disorder 

HIS HIS Histiocytic Disorder (unspecified) 

FEL HIS Familial Erythrophagocytic Lymphohistiocytosis 

HIX HIS Histiocytosis X 

HEC HIS Hemophagocytosis 

OHID HIS Other Histiocytic Disorder 

OM OM Other Malignant Disease 

OND OND Other Non-malignant Disease 

Codes für Krankheitsphasen 

Eine Diagnose kann i. a. mit einer Krankheitsphase verknüpft sein. Im Feld 

P_DIS_PHA einer Patientenmeldung kann ggf. die Phase einer Krankheit übertragen 

werden.  

Code Name 

PT Primary Induction Therapy 

PF Primary Induction Failure 

CR Complete Remission 

CR1 1st Complete Remission 

CR2 2nd Complete Remission 

CR3  3rd Complete Remission 

CP Chronic Phase 

CP1 1st Chronic Phase 

CP2 2nd Chronic Phase 
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Code Name 

CP3  3rd Chronic Phase 

PR Partial Remission 

PR1 1st Partial Remission 

PR2 2nd Partial Remission 

PR3  3rd Partial Remission 

RE Relapse 

RE1 1st Relapse 

RE2 2nd Relapse 

RE3  3rd Relapse 

AP Accelerated Phase 

BC Blast Crisis 

AD Advanced Disease 

SD Stable Disease 

RD Refractory Disease 

 

Die für eine Diagnose zulässigen Krankheitsphasen können anhand der zugehörigen 

Diagnoseklasse aus nachfolgender Tabelle entnommen werden.  

Zuordnung von Krankheitsphasen zu Diagnoseklassen 

Klasse Phasen 

AL PF, PT, CR, CR1, CR2, CR3, PR, PR1, PR2, PR3, RE, RE1, RE2, RE3, 
AD 

CLL CR, CR1, CR2, CR3, PR, PR1, PR2, PR3, SD, RD 

CML AP, BC, CP, CP1, CP2 

LYM PF, CR, CR1, CR2, CR3, PR, RE, RE1, RE2, RE3 

MDS PT, PF, CR, CR1, CR2, CR3, PR, PR1, PR2, PR3, RE, RE1, RE2, RE3, 
AD 

MYL PF, CR, PR, AD 

Beispiel: Eine Plasma Cell Leukaemia gehört zur Diagnoseklasse Myeloma. Es sind 

deshalb die Phasencodes PF, CR, PR und AD möglich. 
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3.4 Gründe für Stornierung und Suchstopp 

Bei Stornierung einer Anforderung bzw. bei einen Suchstopp oder einer 

Suspendierung ist der Grund dafür anzugeben. Das ZKRD kennt folgende 

Stornierungscodes: 

Inhalt Erklärung 

ATX Autologe Transplantation 

RMT Allogen verwandte Knochenmark-Transplantation (related, marrow) 

UMT Allogen nicht verwandte Knochenmark-Transplantation (unrelated, marrow) 

RCT Allogen verwandte Cordblood-Transplantation (related, cord blood) 

UCT Allogen nicht verwandte Cordblood-Transplantation (unrelated, cord blood) 

RPT Allogen verwandte Blutstammzell-Transplantation (related, peripheral stem 
cells) 

UPT Allogen nicht verwandte Blutstammzell-Transplantation (unrelated, 
peripheral stem cells) 

GCC Guter klinischer Zustand des Patienten (good clinical condition) 

BCC Schlechter klinischer Zustand des Patienten (bad clinical condition) 

PDC Patient (vor Transplantation) verstorben (patient deceased) 

PAT Patientenentscheidung für eine alternative Therapie 

PPR Persönliche Gründe des Patienten (patient’s personal reasons) 

ICH Transplantationsindikation geändert (indication changed)  

FND Spender gefunden (donor found) 

NDF Kein passender Spender gefunden (no donor found) 

OTH Sonstiges (other reasons) 

UKN Unbekannt (unknown reasons) 

3.5 Ergebnisse von Bestätigungstestungen 

Feld Länge Inhalt 

SC_CODE 3 Code der Sucheinheit 

P_ID 17 Patienten-ID 

D_ID 17 Donor-ID 

REF_CODE 10 Auftragsnummer (nur bei elektronischer Abwicklung der 
dazugehörigen Anforderung zwingend) 

LAB_CODE 4 Code des Labors, das die Untersuchung durchgeführt hat.  
Bis zur Festlegung eindeutiger Laborcodes irrelevant. 

LAB_DATE 10 Datum der Laboruntersuchung (letzte Untersuchung) 

D_ABO 2 Blutgruppe 

D_RHESUS 1 Rhesusfaktor 

D_CMV 1 CMV-Antikörperstatus ('P', 'N', 'Q') 

D_CMV_DATE 10 Datum der CMV-Untersuchung 

D_TOXO 1 Toxoplasmose-Antikörperstatus ('P', 'N', 'Q') 
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Feld Länge Inhalt 

D_EBV 1 Epstein-Barr-Virus-Antikörperstatus ('P', 'N', 'Q') 

D_HIV 1 HIV-Status ('P', 'N', 'Q') 

D_HIV_P24 1 HIV_P24-Status ('P', 'N', 'Q') 

D_HBS_AG 1 Hepatitis-B-Status (hepatitis B surface antigen) ('P', 'N', 'Q') 

D_ANTI_HBS 1 Hepatitis-B-Status (antibody to hepatitis B surface antigen) 
('P', 'N','Q') 

D_ANTI_HBC 1 Hepatitis-B-Status (antibody to hepatitis B core antigen) ('P', 
'N','Q') 

D_ANTI_HCV 1 Hepatitis-C-Status (antibody to hepatitis C virus) ('P', 'N', 'Q') 

D_TPHA 1 Lues-Status (Treponema pallidum) ('P', 'N', 'Q') 

D_ALT 3 Alaninaminotransferase (GPT)[U/l] 

D_ANTI_HTLV 1 HTLV1.V2- Antikörperstatus ('P', 'N', 'Q') 

D_A1 5 HLA-A, Antigen 1 

D_A2 5 HLA-A, Antigen 2 

D_B1 5 HLA-B, Antigen 1 

D_B2 5 HLA-B, Antigen 2 

D_BW1 1 HLA-Bw, Antigen 1 

D_BW2 1 HLA-Bw, Antigen 2 

D_C1 5 HLA-C, Antigen 1 

D_C2 5 HLA-C, Antigen 2 

D_DR1 5 HLA-DR, Antigen 1 

D_DR2 5 HLA-DR, Antigen 2 

D_DQ1 5 HLA-DQ, Antigen 1 

D_DQ2 5 HLA-DQ, Antigen 2 

D_DRW1 2 HLA-DRw, Antigen 1 

D_DRW2 2 HLA-DRw, Antigen 2 

D_DRB11 8 HLA-DRB1, Allel 1 

D_DRB12 8 HLA-DRB1, Allel 2 

D_DRB31 8 HLA-DRB3, Allel 1 

D_DRB32 8 HLA-DRB3, Allel 2 

D_DRB41 8 HLA-DRB4, Allel 1 

D_DRB42 8 HLA-DRB4, Allel 2 

D_DRB51 8 HLA-DRB5, Allel 1 

D_DRB52 8 HLA-DRB5, Allel 2 

D_DQA11 8 HLA-DQA1, Allel 1 

D_DQA12 8 HLA-DQA1, Allel 2 

D_DQB11 8 HLA-DQB1, Allel 1 

D_DQB12 8 HLA-DQB1, Allel 2 
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Feld Länge Inhalt 

D_DPA11 8 HLA-DPA1, Allel 1 

D_DPA12 8 HLA-DPA1, Allel 2 

D_DPB11 8 HLA-DPB1, Allel 1 

D_DPB12 8 HLA-DPB1, Allel 2 

D_DNA_A1 8 HLA-DNA-A, Allel 1 

D_DNA_A2 8 HLA-DNA-A, Allel 2 

D_DNA_B1 8 HLA-DNA-B, Allel 1 

D_DNA_B2 8 HLA-DNA-B, Allel 2 

D_DNA_C1 8 HLA-DNA-C, Allel 1 

D_DNA_C2 8 HLA-DNA-C, Allel 2 

CXM 1 Cross Match ('P', 'N', 'Q') 

RSV_UNTIL 10 Datum, bis zu dem der Spender reserviert werden soll 

REMARK 120 Anmerkung 

 

Mit dem Feld RSV_UNTIL legt die Sucheinheit fest, ob und ggf. für wie lange dieser 

Spender für den Patienten reserviert werden soll. 

3.6 Rechnungsstellung der Sucheinheit 

An das ZKRD gestellte Rechnungen müssen die nachfolgend beschriebenen Angaben 

aufweisen.  

Feld Länge Inhalt 

CRD_DATE 10 Rechnungsdatum 

PRF_DATE 10 Leistungsdatum 

CRD_REF 15 Rechnungszeichen des Rechnungstellers 

P_ID 17 Patienten-ID 

D_ID 17 Spender-ID 

REF_CODE 10 Auftragsnummer (nur bei elektronischer Meldung der 
dazugehörigen Anforderung zwingend) 

SRV_TYPE 5 Leistungsart (siehe 3.3) 

AMOUNT 10 Rechnungsbetrag  

CURRENCY 3 ISO-Währungscode (Bsp. EUR für Euro, DEM für D-Mark) 
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3.7 Leistungsarten für Sucheinheiten 

Leistungsart Beschreibung 

CABL HLA-A,B Testung mit niedriger Auflösung (serologisch) 

CABH HLA-A,B Testung mit hoher Auflösung  

CCH HLA-C Testung mit hoher Auflösung  

CDRBL HLA-DRB1 Testung mit niedriger Auflösung 

CDRBH HLA-DRB1 Testung mit hoher Auflösung 

CDQAH HLA-DQA1 Testung mit hoher Auflösung 

CDQBH HLA-DQB1 Testung mit hoher Auflösung 

CDPAH HLA-DPA1 Testung mit hoher Auflösung 

CDPBH HLA-DPB1 Testung mit hoher Auflösung 

CXM Cross Match (serologisch) 

Weitere Leistungsarten können gemäß Anlage 4 möglich werden. 

4 Richtlinien für die Datenübermittlung 

Bei der elektronischen Übermittlung von Daten zwischen den Dateien bzw. 

Sucheinheiten und dem ZKRD sind folgende Punkte zu beachten: 

1. Der Datenaustausch hat regelmäßig und in angemessenen Zeitintervallen zu 

erfolgen. 

2. Die Übermittlung erfolgt bevorzugt per E-Mail. Das ZKRD akzeptiert ferner 3,5''-

Disketten, die jedoch nicht an den Absender zurückgeschickt werden. 

3. Die auszutauschenden Daten sind in einem geeigneten, festen Format, bevorzugt 

FML, bereitzustellen. Es sind in jedem Fall die im Dokument "GERMIS - Die 

Semantik der FML-Messages" festgelegten Felder, deren Wertebereiche und die 

damit verbundene Semantik zu berücksichtigen.  

4. Die übermittelten Daten müssen mit einem dem Stand der Technik genügenden 

asymmetrischen Kryptosystem verschlüsselt werden, das mit dem Datenschutz-

beauftragten des ZKRD abgesprochen werden muß.  


